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gilt lediglich für folgende Konten/Depots	

Internet-Konto Nr./IBAN	    

Depotkonto Nr.	    

Sonstige Konto Nr./IBAN

Vollmacht
Bitte ausfüllen und im Original an die DKB AG senden.

Kontoinhaber 1

 Frau		      Herr

Name, Titel, Vorname(n)			    

Geburtsdatum					   

Geburtsort						    

Straße, Hausnummer			 

PLZ, Ort							     

Persönliche Angaben der/des Kontoinhaber(s)

Ich/Wir bevollmächtige(n) hiermit die nachstehende Person, mich/uns im Geschäftsverkehr mit der DKB AG zu vertreten.
Die Vollmacht:

Kontoinhaber 2

 Frau		      Herr

Name, Titel, Vorname(n)			    

Geburtsdatum					   

Geburtsort						    

Straße, Hausnummer			 

PLZ, Ort							     

Art der Vollmacht

gilt für meine/unsere sämtlichen bestehenden und künftigen 
Konten/Depots. Bei Angabe von zwei Kontoinhabern gilt die 
Vollmacht nur für die gemeinschaftlich geführten Konten.

Hinweis: 
Beachten Sie bitte, dass bei Depotvollmachten ein WpHG-Bogen nach § 31 Wertpapierhandelsgesetz durch den Bevollmächtigten  
zwingend auszufüllen ist. Diesen finden Sie im DKB-Internet-Banking unter „Depot und Wertpapiere/Anlageerfahrung (WpHG)“ im Un-
termenü „Service“.

Personennummer:  

Nur von der DKB AG auszufüllen.

 

 Frau		      Herr

Name, Titel, Vorname(n)

Geburtsdatum					      

Geburtsort				  

Straße, Hausnummer			 

PLZ, Ort							     

Land							     

Telefon (privat)					   

E-Mail							     

Familienstand					   

Staatsangehörigkeit				 

Persönliche Angaben zum Bevollmächtigten
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Bitte wählen Sie eine gewünschte Vollmachtsart:

 Vollmacht für den Todesfall (Hinweis: Nur wählbar, wenn Allgemeine Vollmacht nicht angekreuzt ist!)

Ich/Wir erteile(n) für den Fall meines/unseres Todes, der durch Vorlage einer amtlichen Sterbeurkunde nachzuweisen ist, der 
als Bevollmächtigter genannten Person Vollmacht. Bei mehreren Kontoinhabern gilt die Vollmacht erst nach dem Eintritt des  
Todes aller Kontoinhaber. Diese Vollmacht umfasst die Vertretung in allen Angelegenheiten, die aus meiner/unserer Geschäfts-
verbindung mit der DKB AG resultieren. Der/Die Bevollmächtigte(n) ist/sind insbesondere berechtigt, über Konten und De-
pots des/der Vollmachtgeber(s) in jeder Weise zu verfügen. Der/Die Bevollmächtigte(n) ist/sind von den Beschränkungen des  
§ 181 BGB befreit. Die Vollmacht gilt der DKB AG gegenüber, bis dieser ein schriftlicher Widerruf zugeht. Wird die Vollmacht von einem/ 
mehreren Erben widerrufen, so bringt der Widerruf die Vollmacht nur für den/die Widerrufenden mit der Folge zum Erlöschen, dass 
der/die Bevollmächtigte(n) aufgrund dieser Vollmacht nur gemeinschaftlich mit dem/den Widerrufenden verfügen kann/können.

Der/Die Bevollmächtigte(n) kann/können insbesondere:
-- über jeweilige Guthaben (z. B. durch Überweisungsaufträge) verfügen und eingeräumte Kredite in Anspruch nehmen,
-- in gleicher Weise wie jeder Konto-/Depotinhaber über die Konten/Depots verfügen,
-- für den Kontoinhaber weitere Konten/Depots/DKB-VISA-Cards eröffnen, für die das o. g. Internet-Konto das Abrechnungskonto ist,
-- An- und Verkaufsaufträge von Wertpapieren und anderen börsenmäßigen Geschäften erteilen, entgegennehmen und anerkennen,
-- Abrechnungen, Kontoauszüge, Wertpapier- und Depotaufstellungen sowie sonstige Abrechnungen und Mitteilungen entgegennehmen 
und anerkennen,

-- bei Depotvollmachten gilt die Vollmacht ebenfalls für das zugrunde gelegte Verrechnungskonto,
-- sofern DKB-Onlinebanking beantragt wurde, Umsätze und Abrechnungen der DKB-VISA-Card des Kontoinhabers und Mitkontoinhabers 
im DKB-Internet-Banking einsehen, sowie über entsprechende DKB-VISA-Card-Guthabenkonten, für die das Internet-Konto als Abrech-
nungskonto gilt, verfügen.

Diese Vollmacht berechtigt nicht:
-- zum Abschluss und zur Änderung von Kreditverträgen,
-- zur Bestellung und Rücknahme von Sicherheiten,
-- zur Angabe eines neuen Auszahlungskontos,
-- zur Kündigung von Girokarte, DKB-VISA-Card und weiteren Kreditkarten der/des Vollmachtsgeber(s),
-- zur Vornahme von Konto- und Kreditkündigungen,
-- zur Erteilung von Untervollmachten.

Der Kontoinhaber und der Mitkontoinhaber können jederzeit die Umsätze und die Abrechnung der DKB-VISA-Card des Bevollmächtigten, 
für die das Internet-Konto als Abrechnungskonto gilt, im DKB-Internet-Banking einsehen.

 Allgemeine Vollmacht (Hinweis: Vollmacht gilt über den Tod hinaus)

Ich/Wir bevollmächtige(n) die als Bevollmächtigter genannte Person, in gleicher Weise wie jeder Konto-/Depotinhaber über die Konten 
und Depots zu verfügen. Der/Die Bevollmächtigte(n) ist/sind von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit. Die DKB AG ist berech-
tigt, die Einräumung der Kontovollmacht für die vom (Mit-)Kontoinhaber benannte Person abzulehnen, sofern die bei der SCHUFA 
und den genannten Auskunfteien eingeholten Auskünfte die Bonität dieser Person in Frage stellen. Die Vollmacht erlischt mit Zugang 
eines schriftlichen Widerrufs bei der DKB AG. Bei mehreren Kontoinhabern führt der Widerruf der Vollmacht eines Kontoinhabers zum 
Erlöschen der Vollmacht. Die Vollmacht erlischt nicht mit dem Tod eines/aller Vollmachtgeber.

Für den Bevollmächtigten wird zu genannten Konten beantragt:

 eine Girokarte für folgende Internet-Konto Nr./IBAN	             

 eine DKB-VISA-Card für folgende Internet-Konto Nr./IBAN            

 DKB-Onlinebanking für die unter „Art der Vollmacht“ ausgewählten Konten

7
Ort, Datum, Unterschrift Kontoinhaber 1

7
Ort, Datum, Unterschrift Kontoinhaber 2
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7
Ort, Datum

7
Unterschrift Bevollmächtigter

Hinweise zum Umfang der Einlagensicherung

Die Bank ist dem Einlagensicherungsfonds des Bundesverban-
des Öffentlicher Banken Deutschlands e. V. (im Folgenden „Einla
gensicherungsfonds“ genannt) und der Entschädigungseinrich-
tung des Bundesverbandes Öffentlicher Banken Deutschlands 
GmbH (im Folgenden „Entschädigungseinrichtung“ genannt) 
angeschlossen. Gesichert werden die Einlagen von Nicht-Kre-
ditinstituten. Hierzu zählen insbesondere Sicht- und Termin-
einlagen. Nicht geschützt sind Forderungen, über die die Bank 
Inhaberpapiere ausgestellt hat, wie z. B. Inhaberschuldverschrei-
bungen und Inhabereinlagenzertifikate. Soweit der Einlagensi-
cherungsfonds oder die Entschädigungseinrichtung an einen 
Kunden leistet, gehen dessen Forderungen gegen die Bank in 
entsprechender Höhe Zug um Zug auf den Einlagensicherungs-
fonds oder die Entschädigungseinrichtung über. Die Bank ist 
befugt, dem Einlagensicherungsfonds oder der Entschädi-
gungseinrichtung alle in diesem Zusammenhang erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen und 
Sonderbedingungen

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der DKB AG Bestandteil der gesamten 
Geschäftsverbindung sind. Ergänzend gelten die Girokarten-
bedingungen, die Kreditkartenbedingungen für MasterCard und 
Visa Karten, die Bedingungen für Wertpapiergeschäfte, die All-
gemeinen Grundsätze der Auftragsausführung bei Wertpapier-
geschäften, die Sonderbedingungen DKB-Broker und die Son-
derbedingungen DKB-Berater-Depot, sowie die Bedingungen 
für DKB-Onlinebanking, die Bedingungen für Zahlungen mittels 
Lastschrift im Einzugsermächtigungsverfahren, die Bedingun-
gen für den Überweisungsverkehr und die Bedingungen für 
Zahlungen im SEPA-Basis-Lastschriftverfahren. Diese stehen im 
Internet auf www.dkb.de in der Form zur Verfügung, dass ein 
Download und eine Speicherung und/oder ein Ausdruck möglich 
sind.

Schlusserklärung und Unterschrift

Ich willige ein, dass die DKB AG über mich – im gleichen Umfang 
wie mit dem/n Kontoinhaber/n in den Abschnitten e), f) und g) im 
DKB-Cash-Antrag vereinbart – bei der SCHUFA Holding AG, der 
infoscore Consumer Data GmbH, der Orell Füssli Wirtschafts-
informationen AG (nur wenn Wohnsitzland Schweiz) und dem 
Kreditschutzverband von 1870 (nur wenn Wohnsitzland Öster-
reich) Auskünfte einholt, dass die DKB AG an die SCHUFA Hol-
ding AG, die infoscore Consumer Data GmbH, die Orell Füssli 
Wirtschaftsinformationen AG (nur wenn Wohnsitzland Schweiz), 
dem Kreditschutzverband von 1870 (nur wenn Wohnsitzland  
Österreich) und die Bayern Card-Service GmbH Daten übermit-
telt und dass der DKB AG Daten von den vorgenannten Unter-
nehmen übermittelt werden. Insoweit befreie ich die DKB AG 
zugleich vom Bankgeheimnis.

Ich habe vom/von den Kontoinhaber(n) ein Exemplar von 
dessen/deren DKB-Cash-Antrag erhalten.
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